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Gegenantrag von Paul Russmann 
zur Hauptversammlung der Daimler AG am 14.04.2010 

 
 

 
An den Vorstand der Daimler AG  
z. Hd. Herrn Hans-Jörg Wössner 
Investor Relations 
Postfach 80 02 30  
70546 Stuttgart  
 
Per Telefax 0711 – 17 –94075 und per  
investor.relations@daimler.com 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
zum Tagesordnungspunkt  „Entlastung des Vorstandes“  stelle ich nach § 126 des Aktiengesetzes 
einen Gegenantrag: Ich oder ein von mir persönlich Beauftragter werden an der 
Aktionärshauptversammlung teilnehmen. Ich werde in der Versammlung den Vorschlägen der 
Verwaltung zu diesem Tagesordnungspunkt  widersprechen. Gleichzeitig will ich bzw. mein 
Beauftragter die anderen Aktionäre veranlassen, für meinen Gegenantrag zu stimmen. 
 
Antrag: Die Mitglieder des Vorstands werden nicht entlastet. 
 
Die Daimler AG  baute im Geschäftsjahr 2009 nicht nur Militär-Unimogs und Militär-Lastkraftwagen, 
sondern über die Beteiligung am drittgrößten europäischen Rüstungskonzern, der European 
Aeronautic Defence and Space Company (EADS) auch Trägersysteme für Atomsprengköpfe und 
andere menschenverachtende Waffen. Der Vorstand unter der Leitung von Dieter Zetsche 
unterstützt als Hauptaktionär die Entscheidung der EADS, in Zukunft erklärtermaßen den 
Rüstungsanteil der EADS massiv erhöhen zu wollen.  Viele Aktionäre kaufen wegen der 
Rüstungsgeschäfte keine Aktien der Daimler AG, Nachhaltigkeitsfonds schließen Daimler-Aktien 
aus ihren Fonds aus, potentielle Kunden entscheiden sich nicht für Autos der Mercedes Car Group, 
sondern für Fahrzeuge der Konkurrenz. Für dieses – durchaus nachvollziehbare – Käuferverhalten 
trägt der Vorstand die ethische und ökonomische Verantwortung. Mit dem Rüstungsengagement bei 
der EADS verstößt die Daimler AG nach Ansicht der Kritischen Daimler Aktionäre (Arndtstr. 31, 
70197 Stuttgart, Tel:  0711-608396, www.kritischeaktionaere.de)  gegen die Intentionen der „Guten 
Unternehmensführung“ („Corporate Governance“) und gegen die 
„Unternehmenssozialverantwortung“ (CSR).“        
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Paul Russmann 
Forststr. 160 c 
70193 Stuttgart 
0711 - 62 03 93 72(d) 0711 - 2 367 567(p) 
orl-russmann@gaia.de 


